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Anmeldung 
bei Annette Meents (unter Angabe von Name, Adresse, 
Email) per Mail (meents@gew-hamburg.de), telef. (040-
41 46 33 22), online (gew-hamburg.de/seminare), per Post 
(GEW Landesverband Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 
20148 Hamburg) oder Fax (040 – 44 08 77). Ermäßigung gibt 
es für Erzieher_innen, Referendar_innen, Studis, Erwerbs-
lose. Nichtmitglieder zahlen mehr (auf Anfrage). Seminare 
mit Übernachtung beinhalten Vollverplegung und Unter-
bringung im Einzelzimmer.

gb@-SEMINARE 2018

vorbeugen ist besser...
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung

Gesundheitsschutz
an Schulen verankern
Die Arbeit als Lehrer_in an der 
Schule ist gesundheitlich belas-
tend. Das ist nicht nur so, weil 
die Schule so fordernd ist, son-
dern weil wir selbst auch viele 
Dinge tun, die Spaß machen und 
interessant sind. Sich hier selbst 
abzugrenzen, fällt uns oft nicht 
leicht.
Doch wie kann Gesundheits-
schutz an Schulen weiter veran-
kert werden?
Dazu starten wir mit einem 
analytischen Blick über den Tel-
lerrand auf die Entwicklung der 
gesellschaftlichen Arbeitsbedin-
gungen und die Folgen für den 
Arbeits- und Gesundheitsschutz 
(z.B. den Wandel von Belas-
tungen). Anschließend schauen 
wir auf die Ambivalenzen, die 
diese Entwicklungen mit hervor-
gebracht haben: Bei der Flexi-
bilisierung und Entgrenzung 
der Arbeit oder wenn es um die 
Tendenz geht, dass wir mehr 
und mehr unternehmerisch den-
ken (sollen). Schließlich werden 
wir auf Grundlage der Vorer-
fahrungen wie Gefährdungsbe-
urteilungen möglichst konkrete 
Strategien für einen wirksamen 
Gesundheitsschutz an Hambur-
gischen Schulen entwickeln. 

Dienstag 23.10.2018, 9-16 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee  15
Leitung: Frank Hasenbein,
Dr. Karina Becker
kostenlos für GEW-Mitglieder 
(Nicht-Mitglieder 20€)

Schaffe ich die Arbeit oder 
schafft sie mich?
Schulentwicklung, Arbeits-
zeitverlängerung und Arbeits-
verdichtungen sind einige der 
Probleme, die insbesondere 
– aber bei weitem nicht nur – 
älteren Kolleg_innen zu schaf-
fen machen. In diesem Seminar 
sprechen wir darüber und lernen 
individuelle und kollektive 
Möglichkeiten kennen, dem 
Stress etwas entgegenzusetzen. 
Dieses Seminar bietet so kon-
krete Hilfen, die Belastungen 
des Arbeitsalltags abzubauen 
und Kraft zu tanken für den 
weiteren Berufsweg.
In Kooperation mit Arbeit und 
Leben Bremen e.V.
Do. 25.10.2018, 16 Uhr
Sa. 27.10.2018, 13 Uhr
Bremen, Marschenhof
Leitung: Cornelia Ölund
Kostenanteil: 60 € incl. Unter-
kunft/Verplegung (ermäßigt 30 
€, Nicht-Mitglieder 100 €)

Your rights at work
in Germany
... What are your rights at work 
in Germany?
... and who does what to make 
sure that your rights are respec-
ted?
This english language workshop 
is aimed at union members in 
both public and private sector 
education who want to become 
more active in the GEW.
It will cover the basics of Ger-
man Labour Law and the roles 
of unions and Works Councils 
(both Betriebsräte and Perso-
nalräte).
Looking at concrete examples 
from strikes around national pay 
scales (Tarifrunden) to issues 
around understafing and over-
work (Gefährdungsanzeigen),
we'll discuss options for action 
and look at some of the points 
of tension between the two 
structures.
If you have concrete questions 
that you'd like to discuss please 
mail them to strauss@gew-hb.
de ... we'll do our best to work 
them in.
Freitag 26.10.2018, 10-16 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Elke Suhr was a Uni-
son activist in the UK and is 
now a special needs teacher and 
Deputy Chair of the Bremerha-
ven Personalrat Schulen; Nick 
Strauss was a NUT (now NEU) 
activist in the UK, and is now a 
teacher and GEW rep at a Se-
condary School and State Trea-
surer of the GEW in Bremen
Kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Verplegung (Nicht-Mitglie-
der 80 €)


